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Bayerischer Erlass vom 25. Januar 1919 über
den Religionsunterricht

Nach Artikel 15 des Staatsgrundgesetzes der Republik Bayern vom

4. Januar 1919 durften Erziehungsberechtigte nicht gezwungen

werden, ihre Kinder am Religionsunterricht und an religiösen

Veranstaltungen teilnehmen zu lassen. Dem Lehrpersonal wurde es

freigestellt, Religionsunterricht zu erteilen. Mit dem Erlass über den

Religionsunterricht vom 25. Januar 1919 wurden diese Bestimmungen in

bayerisches Recht umgesetzt.
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